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2 St. 81 — ZZ4. LSt. 114 -zog. — XX.
2 St. 20z —410. 2 St. 127 — Z94. — XXI.
1 St. z6 — Z42. sSt. 12z — 254. — XXII.
2 St. »9 — ZIÜ. sSt. 67 —2ZL. — XXIIl.
2 St. 71 — 196 2St.1or-.z68. — XXIV«
2 St. 102—4Z7. 2 St 80 - 260. — XXV.
2 St. 87 — ZZ2. 2St. 2^9—464.

Azara; Dessen Beucrkungcn über die Vcdicic
nalpflanzen in der Provinz Kachabambo XIX.
2 St. 14.

B.
Ksdoern«^; XX. 2 St. rz6.
Lndr 22! Eine in Thibet gebräuchliche Arzney XXII.

i St. 221.
Lsccss (^ocLvAniüü; XX. 2 St. 49.
— luoipsri; Geholt derselben an Ocl und deft

scn Beschaffenheit XV I. 1 St. 149. — S. auch
Wachh 0 ldcrbeere 11.

Karls missrs; XXIV. 2 St. Z07.
Baden; Chemische Untersuchung der dasigen wäre

iu< n mineralischen Wasser X V!. 2 St. 42. Un¬
tersuchung des Wassers an der Hauptguclle ebend.
Folgerungen 46. Fernere quantitative Untersu¬
chung 47. Bestandtheile des Wassers 52. Vcr-
gleichung dieser Untersuchung mit den schon be-
kannten Untersuchungen Haag's und Krayss 55.
Untersuchung des Wassers von der Bütte ;8. Be¬
standtheile desselben 59. Ankündigung eines
Nachtrags zu dieser Untersuchung 60.

Badcsch w ä m in e; s. Meerschw ä in m e.
IZsäma Eine in Thibet gebräuchliche

Arzney XXII. 2 St. 22z.
Bäder und Heilwasser; Chemische Untersu-

chungen derselben s. Aachen, Baden, Bor-
cclte, Bourbonne, Capbern, Gastein,

L - ^vu«



z6 Bähungen — Baldrianwurzet

Zvuhe, La m scheide, Langen salze, Lei»

ningen, Leipzig, Lieben st ein, Mon»

tione, Nieder bronn, Passt), Provinz,
Nießstädt, Nudolstadt, Tennstädl,
Ussat, Weilbach. — Recension der Schrift

„Anleitung zur Darstellung und Anwendung al-

ler Arten der kräftigsten Bäder und Hciiwasser,

welche von Gesunden und Kranken gebraucht wer»

den. Von L>. Z, W. Dödereiner :c. :c. Jena,

XXV. 2 St. 49;.

Bähungen; Ueber diese Benennung XXII. i St.
107.

--- stärkende, neue indianische; XXI V.
2 St. 2Ol.

Bärentraube; Bemerkungen über dieselbe XXII.

2 St. 212. — Sie ist ein Mittel gegen den
Blasenstcin XXV. » St. 164.

Bagncri; Dessen Anwendung der Schwefelsäure

gegen die Krätze XIX. > St. 151.

Baguet; Dessen Beschreibung einer einfachen und

bequemen Gerächschaft zur Destillation des Phos¬
phors, nebst Beschreibung eines Instruments, wo»

durch man demselben eine cplindrische Form geben
kaun XIX. 2 St. 246.

Baldrian; Eine Art desselben in der Provinz Ka»
chaoambo XIX. 2 St. 16.

Daidrianwurzel, kleine; Chemische Unter«
suchung derselben XVIII. iSt. z. Botanische

Beschreibung der Pflanze ebend. Untersuchung

der Wurzel 5. Bestimmung des Gehalts an
Feuchtigkeit ebend. Astherisches Oel 6. Unter¬

suchung des Saftes der frischen Wurzel 9. Un<

tcrsuchung der ausgepreßten Wurzel 17. Behand¬

lung der getrockneten Wurzel mit Alkohol 19.

Quantitative Untersuchung der trocknen Wurzel

zo. Hauptresullatc der Untersuchung 2;. Ve«

stand«



LalsF» — Baryt z,?

standtheile der Wurzel »6. — S. auch Uassix
vxlerisnus niinoei».

LsIsKLi Eine in Thibet gebräuchliche Arzney
XXll i St. 221.

Balsam; Ueber diese Benennung XXII. 2 St.
104.

Lsllsa,u5 vitss exrernus; Art, denselben

haltbar zu bereiten XXI. I St. Z54.

Balthasar; Ueber die Methode, den Bernstein«
firniß zu bereiten, so daß man zugleich das Ocl
und daS Salz desselben erhält XXII. 1 St. 154.

Baltisches Meer; s. Meer, baltisches.

Balz; Auszug eines Briefs desselben an dem Her»
ausgeber, cuthaltend eine Nachricht vom Gebrauch

einiger Rückstände zu chemischen Fabrikationen
und von der genauen Uebereinstimmung der Vor,

suche des letztem über die Bereitung des ätzenden

und milden salzsauren Quecksilbers mit dessen ei»

genen Versuchen und einer Bereitungsart des lVIsr-
curUis pr»ecipitatu» richsr XVIII. I St. 1Z9.

Bambus; Beschaffenheit der Luft in den Höh«

hingen desselben XXIV. 2 St. z;i.
Bandwurm; Zu dem Alstonschcn Mittel gegen

denselben muß reines Zinn genommen werden

XVI. 1 St. 2:7.

Dangle'; XXll. 1 St. zog.
Barruel; Nachricht von einer Abhandlung dessel«

ben über den Brechiveinstein und von seinen Ana«

lyscn vieler Brechmittel XVI. 2 St. 22;.
Uarura; Eine in Thibet gebräuchliche Arzney

XXII. 2 St. 2 18.

Baryt; Vorläufige Nachricht von der Zerlegung

dcsse ben XVI l. 1 St. 12z. — Ueber das

Ordnen desselben in die Reihe der Alkalien unv

über seine Benennung XVII. 2 St. 127. —

Seine Bestandtheile XX. 2 St. 2>>7. — Ve<
rech«



Baryt

rechnung dcS Verhältnisses derselben XXI. i St.
8z > — Seine Zersetzung durch die voltaischc
Wirkung XXI. i St. yü. Er bildet vermöge
der letztem mit Quecksilberein Amalgam ebend.—
Wirkung des Potassiums inDawpfform auf dem¬
selben XXI. i St. li;, — Ueber eine Er¬
scheinung welche er gewähret, wenn er sich schnell
mit salzsaurcm Gas verbindet XXIII. » St.
ycz. — Sein Verhalten zu der Zodine XX X.
2 St. zz. — Versuch über die Wirkungen des¬
selben XXV. i St. zig. — Aus demselben
erhaltenes Metall XXV. 2 St. 247.
aryt, ätzender; Verfahren, denselben rein zu
erhallen XV t. i St. rzr.

- arscniklaurcr; Verhältniß der Bestandtheile
desselben XXV. 2 St. 457.

- essigsaurer; Ueber die Zerlegung desselben
durchsalz- und salpetersaure Alkalien XVI. 2St.
125.

- jodin csaurer; Darstellungdesselben XXIV.
2 St Z4. ;6. Seine Eigenschaften Z7. Ver¬hältniß seiner Bestandtheile ebend.

- j odinewasscrstoffsaurer; Darstellung
desselben XXIV. 2 St. 29. Verhältniß seiner
Bestandtheile za.

- kohlensaurer; Darstellung desselben XVI.
2 St. 2Z4. — Versahren, denselben in reinem
Zustande zu erhalten XX. 2 St. ziz. — Be¬
rechnung des Verhältnisses seiner Bestandtheile
XXI. 1 St. 84. — Angabe desselben XXI.
2 St. izr.

- reiner; Zerlegung des SchwcfelbarytSdurch
Eisen, um solchen zu gewinnen XVI. 2 St.
izi. Darstellung desselben XXill. sSt. 96.

- salzsaurer; Derselbe ist das beste Enldeckungs-
Mittel des Ghpses in der Weinsteinsäure XVI.

L St.



Baryt — Batterien 5?

2 St. 14?. — Analyse desselben XX. 2 St.
,zi. — Berechnung des Verhältnisses seiner
Bestandtheile XXI. 2 St. 8?. — Wie viel er
Krysallisationsivasser enthält XXI. 2 St. l«z.—
Versuche über die Wirkungen desselben XXV.
1 St. zi8. — S. auch Baryumhaloid.

Baryt, salz saurer, eisenhaltiger; Nein»
gung desselben XVI. 1 St. izi.

— sa ucrklcc saurer; Verhältniß der Bestands
theile desselben XIX. 2 St. 282.

— übersauerkleesaurer; Verhältnist seiner
Bestandtheile cbcnd. 284.

— schwefelsaurer; Versuche über das Verhält«
nist seiner Zusammensetzung XX. e St. Z14.
Seine Bestandtheile Z22. — Verhältnist der«
selben XXI. 2 St. 84.

Varyterdc; Bestandtheile und stöchiomctrischer
Werth derselben XXV. 2 St. 158.

Barynm; Slöchiometrischcr Werth desselben eben«
daselbst 157.

Baryumhaloid; Bestandtheile und stöchiome-
trischcr Werth desselben cbend. 258.

Barytinetall; Verbindung desselben mit Zodine
XXIV. 2 St. za.

Hslyl; XX. 2 St. >6z.
Basalt; Zerlegung eines kohlenstoffsauren Kalk

stcins aus demselben XVI. > St. i za.

Basilius Valentinus; Von dessen Kenntniß
des Schwcfelspiestglanzcs XXV. 2 St. zzo.

Batterien, die stärksten galvanischen;
Nachricht von Clark's und Newman's Erfindung,
mit dcm Löthrohre aus Wasser ? und Saucrstoffgas
ei»en Grad von Hitze hervorzubringen, der die
Wirkung derselben übertrifft, wodurch sie viele
bioher für einfach gehaltene Erden zerlegt, und aus

dem



4» Bauchflüsse — Belladonna

dem Baryt und Stronlian Metalle erhalten hat
den XXV. 2 St. 247.

Bauchflüsse; s. Li enterte.
Lsum«; XXII. I St. 204.

Baum schwämme; Viele derselben geben cssigt
saures Ammonium XVlI. 1 St. ivr.

Bayen; Dessen Verfahren, die Beschaffenheit de§
Zinns chemisch zu prüfen XVI. 2 St. 2.2.

Bayern; Einführung eines neuen Apoihekcrgel
wiehts daselbst XX. 2 St. 404.

Bcaupoil; Dessen Angabe der Bestandtheile der

spanischen Fliegen XX 2 St. 22?.

Becker; Eine Schrift desselben s. Salpeter.
Beennnß; s. Vehennufl.

snsrnanoi'l«»; Eine Mcdicinalt

pflanze in der Provinz Kachabambo XIX. 2 St.
2z. 26.

Bchennnß; Welcher Baum dieselbe liefert XXIV.
2 St- 200.

Behcnöi; Dasselbe wird zur Verlängerung des
Zimmtöls angewandt XX! V. 2 St. 119. —

Seine Brauchbarkeit in der Uhrmachcrkunst XXV.
2 St. Z20.

Betßenhirtz; Dessen chemische Untersuchung ei/

ner Arfenikvergiftung XX 2 St. 27z.

— Auszug aus einem Briefe desselben an den Her«

ausgebet, nachgemachte Muskatcnnüsse und das

Ausgeben einer andern Rinde für die länlss» 0»-

rynxliMati, betreffend XX. 2 St. 201.

Bekanntmachungen unter der Form von

Notizen; Besondere Vortheile derselben XVI.
2 St. zz z.

Lslaiikr; XX s St. izz.

Belladonna; Wirksamkeit derselben gegen das

Fieber XXII. 2 St. 192. — S. auch Toll«

kirsche. Ben 5



Benzoeharz — Bergamottenöl 4»

Benzoeharz; Analyse desselben XX.'aSt. 7z.
Seine Bestandtheile 81. Prüfung der vorzüg»
lichsten chemischen Eigenschaften des reinen 8z.—
Es ist ein gebräuchliches Arzncynüttcl der Acgyp»
tier XX. 2 Sr. 15;.

Benzocsäure; Verschiedenheit derselben von der
Korksäure XV ll. 2 St. 47. — Versuche, diel
selbe von anhängenden Harztheilchen gereinigt
darzustellen XX. s St. 85. Beschreibungder
aus der Analyse des Vcnzoeharzcs und den übn»
gen damit angestellten Versuchen abgeleiteten Ab»
scheidungsmethodederselben 87. — Prüfung
der Galgantwurzelauf dieselbe XXV. 2 St. 41.

— in dem Harne d erKräuter fressenden
Thiere enthaltene; Ueber dieselbe XIX.
1 St. 244.

Vsrard; Dessen Bemerkungen über das in dem
geschmolzenen Natron enthaltene Wasser XIX.
s St. 20z.

— über das quantitative Verhaltnist der Bestand»
theile einiger Verbindungen, vorzüglich der koh»
lensauren und halbkohlensaurcn Alkalien ebend.
260.

dessen Bemerkungenüber die sauren und neu»
tralcn saucrklecsaurcnAlkalien, und besonders über
die Mengenverhältnisse ihrer Bestandtheile ebend.
26z.

Lsriis ri« vril^aris; Das Holz derselben, dem
Lichte ausgesetzt, wird vom Sauerstoff und Stick»
gas in seiner Farbe verändert XXII. r St.
-2Z.

Verberisbeeren; Auflösung des Zuckers in
dem Safte derselben X'X. 1 St. zu.

Bergamottenöl; Wirkung der Ausdünstung
desselben auf salpclersaureö QuecksilberXXI.
L St. »18.

Berg»



L4 Bergmann ---> Bernsteinfirniß

Bergmann; Dessen Angabe der Quantität der

Kohle und Asche des trocken destillirten IndigS

XXlll. 2 St. zz8.

— dessen Zerlegung des Mcerwasscrs der kanaril

sehe» Inseln XXIV. r St. rza.

— dessen Angabe des Verhältnisses der Bestände

theile des Schwcfelspießglanzcs XXV. r St.
ZZ2.

Bcrka im Königreich Sachsen; Vergleü

chung des dastgen Schmcselmasscrs mit dem von
Tennstädl XXlll. 2 St. 86.

B crli n erblau; Fabrikation desselben XVII.

2 St. 6y. — Die Grundlage desselben ist ein

Mittels,ryd des EisenS XXV. 2 St. zy. —
Bestandtheile und stöchiometrischer Werth befiele
ben cbend. 181. lg:. — Recension der Schrift

,, Chemische Abhandlungen von Georg Friedrich

Hänle. Zweytes Bündchen. Frankfurt am Mayn,
isc-8." auch unter dein Titel: ,, chemisch «technit

sche Abhandlung über das Vcrlinerblau." XX.
1 St. 448.

Bernhardt; Dessen'Beschreibung der Krystallit

sationcn der kohlenstoffsaureu. Talkerde XVII.
2 St. ii<).

— über Verstreun slbnin und eine mit denn

selben häufig verwechselte Art XVI. 2 St. i?z.
Bernhardt; das Starkenmehl aus den Wurzeln

der^Isrsnts inciiea lAtlsc ein neues Nahrungs»

und Arzncymittel XXlll. » St. 47.

— und Bucholz; deren Umarbeitung einer
Schrift f. Pharmakologie.

Bernstein; Beobachtung einer Verfälschung best
selben mit Geigenharz und Entdeckungsmethode

dieser Verfälschung XXI. 2 St. uz.

Bernsteinfirniß; Bereitung desselben XVI.

t St- 152. — Ueber die Methode, denselben
zu



Bernsteinöl — Bertrank 4Z

zu bereiten, so daß man zugleich das Ocl und baS
Salz des Bernsteins erhält XXII. 2 St. -54.

Bernsteinöl; s. Bernsteinfirniß.
Bern steinsäure; Bestandtheileund stüchiome-

irischer Werth derselben XXV. 2 St. 96. Ihre
letzten Elemente 97.

Bern stein salz; s. Bern stein firniß und
Bernstein säure.

Bern stein säure; Ueber die Reinigung dcrsel«
den XVI 1 St. 106. — Beweis, daß sich
dieselbe aus der Milchzuckersäurc durch trockne
Destillation darstellen läßt XVII. 2 St. 59. —
S- auch Bern stein firniß.

Lertirolsttia exoells; XXII. 1 St. 288
Bertholi meter; Statt dessen kann der Alkali-

mcter dienen XVI. 2 St. zz/.
Vertheilet; Das von demselben erfundene Knall¬

silber XVI. 1 St. 64.
— Ueber die Darstellung eines reinen Stickstossga-

ses nach desselben Methode XXIV. 1 St. 59-
— Dessen Bemerkung über die Wirkung der Kohle

XXV. 2 St. Z4-.
Bertram; Dessen Erwähnung des Licbcnstciner

MineralwassersXXII. 2 St. 5.
V er tr a m >vu rz e l; Gebrauch derselben zu Vest-

katorien XXII. , St. 147. — Sie liefert
Stärkenmchl 18;.

Vertrank; Auszug aus einem Briefe desselben an
den Herausgeber, betreffend die schicklichste Zeit
zur Einsammlung der 1I»<Ux vslerlanse, um aus
ihr das meiste Oel zu erhalten, und eine Abände¬
rung der Fischcr'schen Methode, das rothe Queek-
silbccoxyd zu bereiten XVII. 1 St. 145.

— Auszug aus einem andern Briefe desselben an
den Herausgeber, die Benutzung des aus dem

essig,



44 Bertranb — Besprenguuz

essigsauren Bley durch Natru», gefällten Bley«
oxydö betreffend XXI!!. 2 Lt. 77.

Berlrand; Auszug aus einem spätern Schreiben
desselben an den Herausgeber, enthaltend die
Nachricht von einer merkwürdigen Erscheinung,
welche die liquid? Blausäure darbot, und den
Wunsch, daß für ganz Deutschland ein allgcmei«
ncö Dispensatorium und eine allgemeine Apotheker/
tape eingeführt werden möchte XXIV. c St. 9».

Lsrr li e n ^ ; XX. 2 St. 164.
Bcrzelius; Dessen Methode, reine Phosphor/

säure zu gewinnen XIX. c St. 16.
— Dessen Schreiben an Bcrthvllct über die Ana«

lyse der Salze XX. 2 St. 246.
— Dessen Versuche über die bestimmten Verhält«

nissc, in welchen die Bestandtheils unorganischer
Körper vereinigt sind XX. - St. 29z.— Fort«
setzung dieser Abhandlung XX!, c St. z6. —
Fernere Fortsetzung derselben XXI. 2 St. r-z.—
Deren weitere Forlsetzung 186.

Auszug einer Denkschrift desselben über die Opy«
dalion verschiedener Metalle XXIII. 2 St. 178.

— Dessen Abhandlung über die Zusammenset«
zung der thierischen Flüssigkeiten XXIV. 2 St.
157.

— Bemerkungen über die elektrisch-chemische Theo«
rie desselben XXlV. c St. z68.

Dessen Angabe deS Verhältnisses der Bestand«
theile des Schwcfelspießglanzes XXV. 1 St.
ZZ4-

Bcrzelius und Marcet; Deren neue Analyse
des LampadiuS'schcn SchwefelalkvhvlSXXIII.
- St. 4Z?.

Besondere Saure; s. Säure, besondere.
Besprengung; XXII. » St. 207.

Betel.;



Betel — Bienenktt» 4s

Betel; Surrogat desselben i» Amboina und den
umliegenden Landern XXIV. s St. 205.

Leurre Ic>v<Iu; XXV. L St. zoy.
IVsrirro»; XXII. » St. 208.
Bewußtlose; Ein in Indien gewöhnliches Mit»

tel zur Wiederbelebung derselben XXlI. » St.
2Zl.

Bczu und Bosq; Auszug einer Abhandlung
derselben über die Mineralwasservon Vourbonne
XVIII. 1 St. 4°7-

Biber; Etwas aus der Naturgeschichte desselben
XVII. L Sr. «68. Etwas aus dessen Anatomie
17z.

Bibergeil; Chemische Analyse desselben XVII.
s St. l?2. Dessen Verfälschungen, kanadisches
oder englisches ig ». Versuche mit demselben
iy?. Beschreibung ssiner äußer» Eigenschaften
210. Eigentlich chemische Eigenschaften desselben
220. Dessen nächste Bestandtheile azy. 25z.
257. ?.z8. 264. Entfernte Bestandtheile desscft
den 246. 264. Etwas über feinen arzneylichen
Gebrauch 26z. Tinktur desselben 271.

Diliilvii; Eine in Thibet gebräuchliche Arzney
XXlI. 1 St. 219.

Bibliothek, pharmaceutische; für Aerzte
und Apotheker; s. Pharmacie.

Bidault de Villiers; Dessen chemische Unter«
suchung der elastischen Flüssigkeit, welche in den
Höhlungen mehrerer Pstanzenarten enthalten ist
XXiV. » St. Z46.

über die Entdecker der Chlore, oder der
wahren Natur der oxpgenirlcn Salzsänre XXV.
s St. 416.

Bienenkitt; Ueber denselben, seine Analyse und
seinen Gebrauch XVIII. » St. z?y. Dessen
Bestandtheil««brnd. Reinigung desselben 404.

Ber»i>



Bicr — Bitterklee

Bereitung der Salbe von demselben 405. Ant

nicrkung des Herausgebers cbend.

Bier; Einfluß der Kohlensäure auf dasselbe XXII.
2 St. 6z.

Vier, sau er gewesenes; Mittel, Kreide und

Potaschc in demselben zu entdecken XXI. 1, St.
Z4».

Bicrbrauereycn; Verbindung derselben mit

d er Fabrikation des Bleywcißcs XXII, 2 St. 6z.

Bieressig; Wirkung desselben auf das Bley
XVIIl. .St. Z72.

Vierhefe; f. Ferment.

Bilsenkraut, weißes ist ein gebräuchliches Arjt

neymittel der Aegypticr XX. 2 St. 164.

Nlnnosße; XXI V. 2 St. 104.
Birnen und Acpfcl; Ueber die Gewinnung

und den Gebrauch des flüssigen Zuckers aus dem

selben XiX. . St. zzz.

Birnensaft; Ueber den flüssige» Zucker desselben

XVIII. . St. Z74.

Birnen» und Aepfelz ucker; Dessen Bestand«

lung mit Reagentien XlX. . St. zg.z. Zlesult
täte der mit demselben angestellten Versuche zzz.

Bissen; Ueber diese Benennung XX'll. 1 St.

Diötorta enthält Saucrklcesäure XIX. 2 St. 49.
Bitterer Geschmack; s. Geschmack, bitterer.

Stoff; ß Stoff, bitterer.

Biltcrklce; Chemische Untersuchung einer beson«

dern Substanz, die sich aus dem Extrakt desselben

abgeschieden hatte XVI. 2 St. 8z. — Chemic

sche Analyse desselben XVII!. 2 St. 72. Von

dessen Arzneykrästcn cbend- Botanische Beschrei«

bung desselben 7z. Dessen chemische Untersu«

chung. 74. Prüfung desselben auf die Fcuchtig«

keit 75. ,Auf flüchtige Theile cbend. Vorläufige
Prü»



Bitlerstoff — Blausäure 47

Prüfung auf andere Bestandtheile ebend. Nä«

hcre Prüfung 86. Bestandtheile desselben 102.

Bitterstoff, in dem Zndig enthaltener;

Beschreibung desselben XIX. 1 St. 25z. Ver«

suche mit demselben ebend. Bemerkungen über

seine Natur 271.

— welchen man in den Kaffeebohnen ane

nimmt; Beobachtungen über denselben XXV.
2 St. 2gZ.

— Walthcr'scher; X!X. 1 St. 248.

Blähungen; Mittel dagegen XXIII. 2 St.
142. — Ein neues indianisches Mittel XXIV.

s St. 191.

Blankenheinfche A us ze hr u n g s kr ä u tc r;
s. Auszeh rungskräuter, Libcrsche.

Blasenstcin; Ein Mittel gegen denselben XXV.
1 St. 164.

Blasenziehende Mittel; s. Vesikatvrien.

— Pflaster; s. Pflaster, blasenziehende.

Blatter»; Mittel der Indianer gegen dieselben
XXII. e St. 229. 2zo.

— bösartige; Ein bey den Arabern gewöhnst«
chcr Aufschlag auf solche XXIV. 2 St. 19;.

Blattgold; Dasselbe wird in einer Mischung von

übersaurem salzsauren Gas oxydirl XVI. 2 St.
298.

Blausäure; Dieselbe verbindet sich mlt dem Ale

kohol XIX. 1 St 20z. — Bemerkung über
dieselbe XX. 2 St. 2.84. — Sie ist in den

graugebranntcn Knochen und Hörnern und in dem

Hirschhorngcistc enthalten XXII l. 2 St. 64.
Sie bildet sich bey der Verkohlung der Meer»

schwämme :c. 70. Die Art ihrer tödtlichcn Wir,

kung XXIV. 1 St. 96. — Bestandtheile, siö-
chiometrischer Werth und Zeichen derselben XXV.

L St.



43 Blausäure — Bley

a St. io2. — Ein Name ihrer Grundlage
ebend. 298.

Blausäure und Psirsichöl; Ueber eine na»
türliche Verbindung derselben ebend. zog,.

— liquide; Diese bot eine merkwürdige Ersehe«
nung dar XXI V. 2 St. 90. Elasticität dersel»
ben ebend.

Blausaures Quecksilber; s. Cyanq uecksilbcr.
Vlaustoff; Bestandtheile und siöchiomett'ischcr

Werth desselben XXV. 2 St. 101. Sein Ze«
ehe» i<22.

Blaustoffkalium; Bestandtheile und siüchiv»
metrischer Werth desselben XXV. s St. i;6.

Blechöfen; Wie dieselben vor dem Rosten zu
schützen sind XVIII. 2 St- 1Z7.

Bleichen; Wo zu demselben gute Soda zu bet
kommen ist XXV. 2 St. 448.

Bleicher; Nachricht von einer Unterrichtsanstalt
zu Erfurt für dieselben XXl, 2 St. zo8.

Bleichereien; Wo gute Soda für solche zu ha»
ben ist XXIV. 2 St. Z09.

Bleichsucht; Ein Mittel gegen dieselbe XX!V.
1 Gt. 1)1.

Bley; Wie die Verfälschung des Zinns mit dem»
selben zu entdecken ist XVI. 1 St. 215. —
Versuch über die Auflösung desselben in muriat«
scher Säure XVI. 1 St. 2z6. - Wirkungen
verschiedener Feuchtigkeiten auf dasselbe XVlII.
2 St. 369. — Ziegclrother Niederschlag dessel/
ben bey der Bereitung der Hahncmann'schen Wein«
probe XIX. 2. St. Z12. — Versuche über das
Verhältniß seiner Verbindung mit Sauerstoff XX.
2 St. 298. — Versuch über das Verhältniß
seiner Verbindungen mit Schwefel Z04. — Ver»
suche über das Verhältniß feiner Verbindungen

mit
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mit Sauerstoff und Schwefel XXI. - St. 6t. —
StöchiometrischerWer-H und Orydarioncsrufctt
desselben XXV, a St. /?-

Bley, achtseitiges, salpctcrsaures; s.
Bley, saures salpeter saures.

>— arse»igsaurcö; Versuche über das Verhält¬
niß seiner Bestandtheile XXl. 2 St. »6c>. Be¬
schreibung desselben rSi. — Verhältniß der
Bestandtheile desselben X,v,V. 2 St. 45 g-

— arseniksaure? ; Versuche über das VerhalU
niß der Besiaudry.-tle desselben XXI 2 St»
,6z. — Veryalütiß seiner Bestandtheile XXV.
° St. 455- 456.

— basisches essigsaures; Darstellung dessel¬
ben XXV. 1 St. gz. Bereitung des Pflasters
aus demselben Z7.

— chromsaurcs, achtes; Mittel, dasselbe zu
erkennen XxV. 2 St. 246.

— essigsaures; Versuche über dasselbe XIX.
» St. 160.167.171. — Benutzung des ans dem¬
selben durch Natrum gefällten Blcyoxyds XX II.
z St, 77. — Wirkung desselben aus den Far¬
bestoff der Gillhvurzcl XXV. I St. iac>.

— j 0 d l n esa u r c s; Darstellung und Eigenschaf¬
ten desselben XXIV. 2 St. z.g.

— kohlensaures; Versuch über das Verhältniß
seiner Bestandtheile XXI, 2 St. 151. Ver¬
hältniß derselben XXtlk. 2 St. >14. — Eine
besondere Bereitung desselben XXII s St, 6z.
Verbindung seiner Fabrikation mit Braiunv in-
brenncrey und Bierbrauerei) 6z. — Ueber die
Ergänzung desselben XX I. - St. zz, Dar¬
stellung des bastschen essigsaurenBleyes zz. Be¬
reitung des Pflasters aus diesem Z7.

— »1 0 l y bdausa!> res; Verhältniß der Bestand¬
theile d-sselben XXl. 2 St. 174.

XX VI, Bd. D Bley,



Bley — Bleykolik

Bley, Phosphor saures; Versuch über das
Verhältnis; seiner Bestandtheile XXI. - Sr.
i;;.
salpctcrsaures; Verhalten desselben gegen

das Fett XVI. 2 St. iyy. — Dessen Analyse
XXIII. 2 St. lyz. Verhältnist seiner Bestand¬
theile 194.

salpctrigsaures; Dessen Darstellung
XXIII 2 St. 20z. Untersuchung desselben
20S. Dessen Analyse Lio.

— — nach Proust's Methode bereites
tes; Untersuchung desselben XXüI. 2 St. -17.
Dessen Beschaffenheit und Verhältniß seiner Bes
siandthcjle cbend.

— salzsaures; Versuche über das Verhältniß seis
ner BestandtheileXX. 2 St. zzy.

— saures salpctcrsaurcS: Dessen Analyse
XXIII. 2 St. lyi. Verhältniß seiner Bestands
theile syz.

— schwefelsaures; Versuche über die Zusams
mensetzung desselben XX. 2 St. zio.

— untersalpetersaures; Dessen Untersuchung
XXIII. 2 St. 208. Analyse desselben. 211.

Bleyessig; Bemerkung über denselben XVI.
2 St. > z6.

Bley gelb; Entstehung eines schönen XVI. 2 St.
152.

Bley gift; Einige Beobachtungenüber dasselbe
XVI. 2 St. 207.

Bleyglätte; Durch selbige ist die Salpetersäure
am besten von murialiseher und Schwefelsäure zu
bcfreycn XV. » St. 21z.

Bleygtanz; s. Schweselbley.
Bleyk 0 lik, häufige, in Amsterdam; Vers

such, ob zur Erzeugung ders lftcn die vom Regen«
wasser ansgenvmmene muriarische Säure da, wo

die
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die Dächer, die Röhren, oder andere Behälter,
die dazu dienen, das Regenwasser zü sammeln,
mit Bley überzogen, oder ans Bley bereuet sind,
elwaS beytragen könne XVI. i St. az6. Vor»
nchmste Ursache derselben -4z.

Bleyhaloid; Bestandtheile und stöchiomctrischer
Werth desselben. XXV. - St. 177

Bleyhyperoxyd; Dessen Bestandtheile und stb-
chiouietrischer Werth ebend. 176. — S auch
Bley 0 xyd, braunes.

Bleyoxyd, aus dem essigsauren Bley
durch Natrum gefälltes; Benutzung des,
selben XXIII. 2 St 77.

Bleyoxyd, braunes; Versuch über das Vcr«
hältniß seiner Bestandtheile XX. 2 St. zoz. —
S. auch Bleyhypcroxyd.

— gelbes; Versuche über das Verhältniß der Bet
standlheile desselben XX. 2 St. 299. — That»
saehen und Beobachtungenals Beyträge zur Gc-
schichte der Verbindungen desselben mit der Sal¬
petersäure und salpetrigen Saure XXIII. L St.
190. Untersuchungdeö lalpctrigsaurcnBleyes
206. Untersuchung des nntersalpeter>aurcuBleyes
208. Analyse der salpetrjgsauren Bleysalze 2,0.
Kurze Wiederholung 22 z. — S. auch Bley,
0 x y d u l e.

Blcy 0 xyb, gelbes, und 0 x » ch l 0 r i n sa u reS
Kali bilden Mennige XXV. s St. 246.

— rothes »nd Wcln cssig geben einen brau¬
nen krystallinsschcnBlcyzuckcc XX. 1 St. 187.
— Versuch über das Verhältniß der Bestandtheile
desselben XX. 2 St. zoi. — S. auch Men¬
nige.

D leyoxyd, weißes; Ueber ein zwcrkmäßigesPrü-
fungsversahren desselben auf Beymischung von
Kreide XVII. s St. z. — Besondere Verei-

D 2 tung
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tu»g desselben XXII. 2 St. 6,. Verbindung
der Fabrikation desselben mit Brandweinbrcnne»
rcv und Bierbrauercy 6z. — S. auch Bley,
weiss

Bieyoxydc; Durch selbige ist die Salpetersäure
am besten von muriatischer und Schwefelsäure
zu befreyen XVI. » St. 21z. — Nahe Vcr,
wandtschast derselben mit der Kohlensäure XVI.
i St. azo. Durch die Verbindung mit dieser
werden sie im Wasser auflöelich ebcnd.

Bleyoxydnl; Versuch über das Verhältniß der
Bestandtheile desselben XXl. » St. 67. —
Es bildet ein JodinenictallXXIV. 2 St. 24.—
Bestandtheile und siüchiomctrischcr Werth dessel,
bcn XXV. 2 St. »76. — S. auch Bleyoxyd,
gelbes.

— salzsaures; Versuche über das Verhältniß
seiner Bestandtheile XXI. » St. gi.

— schwefelsaures; Versuche über das Verhält,
niß der Bestandtheile desselben XXI. 1 St. 68.

Bley salze; Von der Zerlegung derselben durch
Zucker oder Milchzucker XXIV. 2 St. 267.

— salpetersaure und salpetrigsaure;
Zugabe zu Ehcvreul's Denkschrift über dieselben
XXIII. » St. 167.

Bleyweiß; s. Bley 0 ryd, weißes.
Blcyweißpflaftcr; Kürzeste Bereitungsart des,

selben XXV. » St. 37.
Bleyzucker; Darstellungder Essigsäure aus dem,

selben XXIII. 2 St. 96. — S. auch Bley,
essigsaures.

— brauner krystallinischer, aus Weinessig
und rothem Bleyvxyd XX > St. >87. Er ist
zur Bereitung der konzemrirten Essiasäure und zur
Verfertigung der Essignaphtha zu gebrauchen 188.

Blitz



Blitz — Blut

Blitz, phosphorischer; Hervorbringung des¬
selben XVIl. i St. Z5-.

LlumKaAo rolva VVilfl Neue indianischeHeil-
ffenow Mittel XXIV. L St.

— » eil»n ia a IViläenc-vv^ 205.
Blume; Auszug nus einem Briefe desselben on

den Herausgeber, die Analnse einer salzigen Ma¬
terie, welche menschliche Exkremente unter Ver¬
meidung des Luftzuges in ei» dicht verschlossenes
Gefäß gegeben hatten, und den Grund der beson¬
dern Eigenschaft einer Tusche enthaltend, die Po¬
ren des damit i'iberstrichenen Papieres zu verdich¬
ten, und eine andere darüber getragene Farbe
ohne die mindeste Veränderungzu befestigen XXV.
2 St 248.

Blumen auf das Grab von Wilhelm Lucius
XX. 2 St. Z97.

— mineralische; lieber diese Benennung XXII.
» St. 2ly>

— verschiedene; Verfahren, den Geruch der¬
selben zu firircn XVI. 1 St. 7z.

Blumenzimmt; XXIV. 2 St. r 8 Z .
Blut; Die Wallung desselben hindert die Entdck-

kung unterirdischer Quellen XVII. 1 St. 155.—
Es verändert bey dem Athemholen, und wenn
es der Sauerstoff- und Wasserstosslust ausgesetzt
wird, seine Farbe X VIII. - St. 274, — Neue
Untersuchung desselben XXIII 2 St. 4Z4. —
Ueber das Daseyn des Schwefels in demselben
XXIV. 1 St- 15z. — Dessen Analyse XXIV.
2 St. 158. 1 ,7. Chemische Eigenschaften sei¬
nes Faserstoffs i<5». 197. Von der färbenden
Substanz desselben und ihren chemischen Ei¬
genschaften 170. 197. Untersuchungüber den
Einfluß, welchen der färbende Stoff auf die Er¬
zeugung der Farbe haben kann 176. Von dem

Serum



Blut, — Boracit

Serum und den Salzen desselben 188. i?8. All«
gemeine Resultate setner Analyse ic>o.

Vlnr, das arteriöse, ziehet das Wasserstossgas
ein XVII. - St- 27z.

— das venöse, verunreinigt die Lebenslust
ebend-

— dasjenige, welches bey der Produkt
tion des A d ria n op 0 litani sche n Roths
dem Krapp zugesetzt wird; Bestimmung
desselben XXlV. 2 Sl. 270.

Blntspeien; Ä!ittel gegen dasselbe XVI. 2 St.
104. XXV. i St 156.

Blutungen, innerliche; Mittel gegen diese!«
ben XX ll. 2 St. 22z.

Böckmann; Eine Schrift desselben s. Wärme«
1 e i t u n g.

Eine in Thibet gebräuchliche Arzney
XXIs 1 St. 2-5.

Bohnenklcebaum; Ueber denselben XVIII.
2 St. zoy,

Loltitu» ?tnalyse desselben XXIV.
2 St. zi 2. Dessen Bestandtheile zag.

— ins010ns; XVII. 2 St- 161.
Lol«; XXll. 2 St. 208.
Bolus, armenischer, ist ein gebräuchliches

Arzneymittel der Aegyptier ^X. 2 St. 155.
Voviluc; XX!V. 2 St. lyy.
Bonn; Dessen chemische Analyse des Bibergeils

XVII. s St. 168.
Bononiscber Leuchtstein; s. Leucht stein,

b 0 n 0 n i s ch e r.
Bonvoisin; Dessen Vesikatorium XXII. 2 St.

:;z.
Boracit, Lüneburger; Bestandtheile dessel«

ben XXV. 2 Sl 1 z6.
— Scebergcr; Bestandtheile desselben ebend.

iZZ- Bora«



Boracium — Borcette

Boracium; XXI. » St. ria.
Voran; s. Bore und Boron.
Borax; Ueber einige besondere Eigenschaften des«

selben XX. » St. 112. — Bestandtheile des,
selben XXV. 2 St. izz.

Boraxsaure; Zur Bereitung derselbe» ist die
englische Schwefelsäure geschickter, als die Nord,
Häuser XVi. s St. 217. — Ueber die Zersct,
zung derselben XXI. » St. 100. — Wirkung
des Pvtassiuni und Sodium auf selbige XXI.
1 St. in. — Verhalten derselben in der Gilb,
wurzeltinkittrXXV. »St. i»o. — Von der,
selben XXV. »St. rzz. Bestandtheile, stöchio,
nietrischcr Werth und Zeichen derselben i zg.

Borax saure Talgerde; f. Boracit.
Borcette in Frankreich; Zerlegung des dasi,

gen Bades XXI. 1 St. 258. Beschreibung des
Ortes ebend. Geologische Bemerkungen 260.—
Untersuchung der sogenannten untern Schwefel,
quellen 26,. Das Pocken? Drunnchen ebendas.
Physische Eigenschaften ebend. Prüfung mit
Reagentien 262. Fernere Zerlegung des Pocken,
brunnchens, Wassers 26z. Bestandtheile dcssel,
ben 264. Der Trinkbrunnenebend. Physische
Eigenschaften 26z. Prüfung mit Reagentien
ebend. Fernere Zerlegung :66. — Untersuchung
der nicht schwefelhaltigenQ.uelle, der sogenannten
obern 26g. Die siedende O.uelle ebend. Physi,
sehe Eigenschaftenebend. Chemische Unters»,
chung 269. Zelcgung 270. Resultat der Ana,
lysen der Mineralquelle» zu Borcette, verglichen
mit dem durch die Zerlegung der Hauptquelle zu
Aachen erhaltenen Resultate 271. — Chemische
Untersuchung des in dem Mineralwasser zu Aachen
enthaltenen schwefelhaltigen Gases 27z. Erste
Methode, dieses Gas zu erhalten ebend. Zweyte

Met
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Methode, es z>> erhalten 2 8). Analyse des
schwefelhaltigen Sticksiossaales288. Eigenschaf¬
ten dessecken 291. — Die Gase der Mineral¬
wasser zu Borc ile 296. Die der Schwefelquel¬
len cbend. Die der nicht Schwefelhaltigen Quel¬
len 297.

Bore; Eine besondere Substanz XXI. » St. 112«
Dessen Eigenschaften ebcnd. Wirkung desselben
aut die falpererichte Saure, auf die Sauerstoff ent¬
haltenden Salze, auf das kohlensaure Natron
und auf Metaltoxyde 11 z. - - S. auch B 0 rv n.

Pore säure; Vorschlag dieser Benennung XXI.
2 St. uz. Verhältniß des Sauerstoffs in der»
selben rig. — S auch Boronvxyd.

Boron; Skbchiometrischex Werth desselben XXV.
L St. 1Z8.

Boronoryd; Bestandtheile, stöchiomelrischer
Werss) und Zeichen desselben cbend. — S. auch
Boresäurc,

Borrc'schkraut, officinellcs; Ueber das
desiillirte Wasser desselben XVI s St. z) 7. —
Versuche mit der Lust aus den Stängcln desselben
XX'V i St. zzo.

Bosq und Bezu; Auszug einer Abhandlung
derselben über die Mineralwasservon Bourbonn?
XVlil. 2 St. 407.

Po stock; Dessen Bemerkungenüber die verschie¬
denen Methoden, kleine Mengen mit andern Sub¬
stanzen vermischten Arseniks zu entdecken XIX,
1 St. rz8.

Bouchon und Laroche; Untersuchung des Nie-
dcrschlages des Weintraubenchrupsaus der Fabrik
derselben Vv lt. ^ St z!6.

Voudet; Dessen Betrachtungen über die Fleisch¬
brühen und Syrupe von Schnecken,Kälbcrlungcn
und rothem Kohlkops und einige andere X V lil.
t St. z;r. Bou-
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Boudet; Dessen Vorschrift zu den Brusttäfclchen
von Tolubalsam XVIII. ^ St. z6i.

— Dessen Vetrachtung über die Eppichkonserve
XVlll. 2 St. gsa.

— Dessen Verbesserung des Saussüreschcn Hygrol
Nieters XIX. 1 St. 8r.

— Dessen Auezug eines Aufsatzes des Herrn Loil
seleur des Lougchamps über den Extrakt des in

, Frankreich gcbaucten Mohns, nebst Bemerkungen
über diesen Gegenstand XIX. » St. 126.

— Dessen Versuch einer Zerlegung des Wasscrhanfs
XXlI. 1 St. 89.

— über einige in Indien gebräuchliche arzneyliche
Bereitungen XXII. 1 ^x. 154,

Bouillon ! Lagrange; Dessen Angabc über

die Na'.ur und das Verhalten des grauen Ambcrs

gegen andere Körper XVI I. - St. Zv.
Bouilloni Lagrange utrd Vogel über das

Vorkommen der Klcesäurc in den Blättern und

Stängcln des lliisun, zzsZmsrum XVII. 2 St.
zio.

; Deren Versuch über den Zucker XIX,

» St. zoz.

; Deren Versuch einer Analyse des alcp«
pischcn und smyrnischen SkammoniumS XIX.
2 St. izz-

Deren chemische Analyse des Sassrans
X-XI. 2 St. 20Ü.

— ; über das Wasser der Meere, welche die

Küsten des französischen Reichs bespülen, in che.'
Mischer und medicinischcr Hinsicht XXIV. » St»
I2Y.

Boullay; Dessen Abhandlung über die Art der

Zusammensetzung des Salzäthcrs und Essigäthers
XVlll. 1 St. 190.

---- Dessen Auszug einer Abhandlung des HerrnPlan-
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Planche über ein vortheilhaftcs Verfahren, den
salzsaursn Quecksilber > Sublimat nach einer leich¬
ten Methode zu bereiten, und das im Handel
vorkommendeversüßte Quecksilber zu reinigen
XVII. 2 St. 28?.

Boullay; Dessen Untersuchung der Essigsäure aus
der Fabrik des Herrn Mollerat XVIII. 2 St.
zzo.

— Dessen Auszug einer Abhandlungdes Herrn Du-
buc über den flüssigen Zucker des Aepfel- und
Birnensaflcs XVIII. 2 St. Z74.

— Dessen Versuch einer Analyse der Pomeranzen-
blüthc» und praktische Bemerkungen über das de-
stiilirte Wasser derselben XIX. 2 St. s>'6.

— über einen neuen Aethcr, der durch die Einwir¬
kung der Arseniksäure aus dem Alkohol erzeugt
wird XXI. 2 St. 22z.

— von einem neuen krystallinischen Stoff in den Ko-
koskörnern, von welchem sie ihre giftigen Eigen¬
schaften erhalten XXI. 2 St. 217.

— Dessen Anmerkungen über die (vorhergehende)
Abhandlung des Herrn Henry von der AuSflös-
lichkeit des ätzenden falzsaurcn Quecksilbers in ver¬
schiedenenAusldsungsmitteln und von der Verän¬
derung, die es in den antisyphilitischen Syrupen,
Nobs, Dekokten u. dergl. erleidet, und Bemer¬
kungen über die Schwierigkeil, das milde Queck¬
silber mit Pflanzencxtrakt; oder mit der medicini¬
schen Seife zu vereinigen XXII. 2 St. 14z.

— Dessen Auszug der Betrachtungen des Herrn
Louyer-Villcrmay über die Anwendungder Bla¬
senziehenden Pflaster und deren Bereitungsart,
nebst Bemerkungen über dieselben XXIV. s St.
247

Bourbonne in Frankreich; Auszug einer Ab¬
handlung über die dasigen Mineralwasser XV l II.

2 St.
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» St. 407. Topographische Lage 408- Dcschaft
fenheit des Erdreichs 40c,. Menge des Wassers,
welches die Quellen liefern können el'end. Tcmpe»
ratur 410. Physisches Ansehen 411. Geschmack
cbend. Specifische Schwere 412-. Prüfung durch
Reagentien cbend. Untersuchung der beym Ab«
rauchen erhaltenen Produkte 414. Bestandtheile
des Wassers 414. 417.

Braconnot; Dessen vergleichende Untersuchung
der Gummiharze XVII. 1 St. 149.

— Dessen Untersuchung der Pflanzensauren, die
das Kali und Natrum in den Pflanzen sättigen
XlX, 2 St> 2 9.

— Dessen chemische Untersuchung der grünen Nuß<
schale XX. s St. 127.

— Dessen Analyse der Krähenaugcn XXII. > St.

— Dessen Versuche über eine besondere Säure, wcl»
che sich in den durch Gährnng sauergewordcncn
Körpern erzeugt XXlI. 2 St. 192.
Dessen Bemerkungen über die BärentraubeXXIl.

2 St. 2 12.
— Bestätigung der von demselben gemachten Entdeke

kung, das? bey der sauren Gährnng mancher Sub¬
stanzen sich außer der Essigsäure noch eine bcson»
dcre eigenthümlicheSäure bildet XXIV. »St. z.

— Dessen neue analytische Untersuchungen über die
Schwämme XXIV. 1 St. zu.

— über die Natur der fetten Körper XXV. 2 St.
?c>7.

Bräune; Ueber die Wirkungen des ^U-rnn gras»
cmm in derselben XXV. » St. 29z.

Vrsnca uriina enthält eine große Menge Kali
XlX. 2 St. 77.

Brande; Dessen Versuche mit dem Gummiharz,
Guajak genannt XVlil. 1 St. 210.

Dran»



5« Brande — Brechmittel

Brande; Dessen Nachricht von einem Pflanzen«
wachs XXllI 2 Sr 4zz.

— Dessen neue Untersuchungen des Blutes und an«
derer animalischen Flüssigkeiten XXill. L St.
4Z4-

Brand wein; Ueber ein Verfahren, die Weine
auf Verfälschung mit demselben zu prüfen XVI.
1 St. log. — Er kann aus Roßkastanienge¬
wonnen werden XX. r St. 144. — S. auch
Zucker.
aus Enzian, der in der Schweiz ver¬

fertigt wird; Ueber denselben XXIV. 2 St.
24?.

Vrandweinbrcnnereyen; Verbindung der,
selben mit der Fabrikation des VleywcißeS XXII.
2 Sc. 6z.

Vraunbier, Antwerpisches; Wirkung des¬
selben auf das Bley XVII » St. z/z.

Braunes Chromoxyd; f. Chrom oxyd,
braune s.

Braunes Vleyvxyd; f. V lcy h ypcr ox y d.
Braunschweiger Grün; f. Grün, braun-

s ch wcigcr.
Braunstein; Totale Zersetzung des schwefelsau¬

ren Eisenoxydulsund des schwefelsaurenEisendrut-
oxyds von demselben XX V. 2 St. 24z.

— mit Sa lm i a k erhitzt; Produkt daraus ebcnd.
Braunstein, krystailisirlcr; s. Mangan -

oxyd, schwarzes.
Vr a un st ci n a u fl ö s un g, muriatischc; wird

von heparischcn Wassern, die keine überflüssige
Säure haben, schwarz gefärbt XVI. »St. 22;.

Braunsteinmctall; f. Kohlenstoffeisen
und Mangan.

Brechmittel; Viele derselben hat Barruel ana-
lysirt XVI. L St. 2-;.

Brcch-



Brechmittel — Brust

Brechmittel, äußerliches, für Kinder;
XXV. I St. >78.

— ein i» Amerika gewöhnliches; XXI V.
L St. 2 00.

— ein starkes, iu Asien gewöhnliches;
XXlV, L St. 201.

Brechnuß; XXIV s St. 206.

Brech Weinstein; Dessen Bereitung XVI. 2 St.

lz2. Eine Abhandlung über denselben hat
Darruel geschrieben Xvl. 2 St. 22z. — Ver-

suche über die Wirkungen desselben XXV. 2 St.

Lrs enoA; E'Ne in Thibet gebräuchliche Arzney
XXI!. ; S>. 221.

Brodle; Auszug der neuen Versuche desselben über
die Gifte XXV. - St. zc>6.

Drugnatslli; Dessen Beobachtungen- über den
färbenden Stoff eer Kaffeebohnen, und über den

Bitterstoff, welchen man in ihnen annimmt XXV.
2 St. 2Zz.

Dessen Bemerkungen über das Daseyn des Harn-

sauren Ammoniaks in den AusleerungSstoffcn des
Scidenwurm / Schmetterlings, und Zergliederung

der Dragee oder deo Weißen dieses Insekts ebend.
zoo.

— Ueber eine natürliche Verbindung von Pfirsich -
Oel und Blausäure ebend. zog..

Brunnen, Kasimir scher; Ursprung dieser Be¬
nennung XXIt. St. 4.

Brunnen kressc; Chemische Versuche mit dersel¬

ben XXII St. 50. Ihre Bestandtheile ;6.

Brunnenwasser; Wirkimg desselben auf das

Bley X > l!. 2 St. Z70.

Brust; Bereitung der Eppichpaste für dieselbe

XVIII. 2 St. z6z. — Ein in Hindostan ge¬

wöhn-
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wöhnlichcs Beruhigungs < und Stärkungsmittel

für selbige XXIV. 2 St. 189.

Brustalanlwurzei; Chemische llutersuchung der»

selben, mir besonderer Rücksicht auf einige neu

entdeckte nähere Pflanzcnstoffe XVIII. >, St.

74. Physische Eigenschaften der Wurzel 76. Bc«

stimmung der flüchtigen Theile 77. Verhalten
des krystallinischen Oels ebend. Bestimmung der
im Wasser lösbare» Theile der getrockneten Wure

zcl 78. Bestimmung der Saure der Wurzel 82.
Bestimmung der im Weingeist auflösbaren Theile

derselben 8Z. Behandlung mit Schwefeläiher 87.

Bestimmung des Satzmchles und Eyweißflrffes
ebend. Analyse ans trockncm Wege 90. Be¬

standtheile der Wurzel 91. Schluß 92. Nach«

trag zu dieser Untersuchung 9 z.
Brustsyrup von Schnecken XVIII. e St. zz;.

von Kälbcrlungc z 5 ü. Des Herrn Malont z 5 8.

Brusttä selchen von Tvlubalsam; Vor/

schrift zu denselben XVIIi. „ St. z6-.
Liibon T>in. XX. 2 St. 161.

Bubonen; Aufschlag auf dieselben XXIV. 2 St.
195.

Buchenholz; Bestandtheile desselben XIX. - St.
zoz.

B uchncr; Auszug aus einem Briefe desselben an

den Herausgeber, Angabc eines Mittels, Kreide

und Potasche in verdorbenem Viere zu entdecken
XX. 1 St. Z48.

Auszug aus einem andern Briefe desselben an

den Herausgeber, eine sehr leichte Bereitungsart

der Schaumftise enthaltend XXl. 2 St. 120.

— Auszug aus einem andern Schreiben desselben

an den Herausgeber, Nachricht von dem neuen

Krankenhause in München und der in demselben

befindliche» Apotheke XXIII. » St. 67.

Buch,
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uchncr; Aus einem spätern Briefe desselben an
den Herausgeber, betreffend; die Stiftung eines
pharmacevtischenVereins in Bayern : die Abhand¬
lungen von le Mercier über die Veränderungen,
welche die Eyer und Larven gewisser Insekten den
Eigenschaften der Wvhiverlcihblumeneinprägen;
die BemerkungenBraconnotS über die Bärenr
traube; die Bereitung des essigsauren Kali uns
Natrum aus cssigiaurem Bley, und die Verfäl-
schung des Moschus XXIll. z St. 78.

- Auszug aus einem andern Schreiben desselben
a» den Herausgeber, über Sigl's Entwicklung der
Morveau'schen Räuchcrungen aus trocknen Ingre-
dieuzien XX lr'. r St. 92.

- Auszug auS einem nachfolgenden Schreiben des-
selben an den Herausgeber, die Nachncht von
Gehlens Tode enthaltend XXIV. 2 St. 27«,.

- Dessen Versuche zur Aufstellung eines Ver-
fahrens, die kohlenstoffsaure Talkerde immer von
einerley Gehalt ihrer Bestandtheile und von
gleich großem Volumen darzustellen XVI.
» St. z.

- Dessen neuer Beitrag zur Berichtigung der Me«
thodcn, aus schwefelsaurem Kali mit Vortheil
Schwefelmilchund Spießglanzschwcfcl zu berei¬
ten XVI. 1 St. 26.

- über die Dacstellungsmethoden der krystallisieren
kohlenstoffsaurenTalkcrde, »ebst Untersuchung der
dadurch erhaltenen Produkte XVI. 2 St. 97.

- über das Ordnen des Baryts, Strontians und
Kalks in die Reihe der Alkalien und über ihre Be¬
nennung XVII. » St. 127.

- über ein zweckmäßiges Prüfungsvcrfahren deS
BleyweißeS auf Bleymischung von Kreide XVII.
2 St. z.

Bucht
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Bucholz; über die Verfälschung des Myrrhen/
schleimharzes mit Kirschgummi XV II. s St 8.

— Einige Bemerkungen desselben über das Schlei«
migwerden der destillieren Wasser XVII.
2 St. 12.

— Dessen neue Untersuchung des grauen Ambcrs
(.^robis s»el,ec>ii»cs) mit besonderer Rücksicht
auf die schon vorhandenen, zur Berichtigungder
einander widersprechenden Angaben verschiedener
Scheidckünstler über diese Substanz XVIII.
i St. -8-

— Dessen Beytrag zur endlichen Festsetzung eines
möglichst bestimmten, einfachen, zweckmäßigen
und vorrheilhaftcnVerfahrens, das unter dem
Namen Hahnemanns auflösliches Quecksilber be<
kannte Quccksilbcrorydul zu gewinnen, und zur
Kenntniß dessen wahrer Mischungebeschassenheit
XIX. i St. za.

— Dessen Beschreibung eines bestimmteren Versah«
rcns, das übcroxydirtesalzsaure Kalt möglichst
wohlfeil und rein zu gewinnen XIX » St. 4;.

— Einige Worte der freundschaftlichen Ermunte«
tung desselben/ gesprochen bey Gelegenheitder
zweyten Iahrcsfcyer des Snftungstagcs zum An«
denken der errungenen Sclbststaudigkeitdes Apo«
thekcrkoüegiums zu Erfurt XX, St. 24.

>— Dessen nähere Prüfung des Vorgangs bey der
Bildung der Eiser.kugel» martiale-s),
um daraus so wohl eine bessere Kenntniß der Mi«
schung, als auch ein vortheilhafcercs Bcrcitungs«
verfahren dieses Arzneymittcls herzuleiten XX.
1 St. 40.

Dessen Borschlag zu einer bessern Vereitungsme«
thöde des Eistn« und Stahlweinfteines XX.
» St. 54.

Bucholz;
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Bucholz; Einige Versuche desselben als Beytrag
zur Bestimmung der besten Methode, die Bitte
ter aus den Kakaobohnen abzuscheiden XX.
1 St. 6z.

>— Dessen Analyse des Benzocharzcs; Prüfung der
vorzüglichsten chemischen Eigenschaften des reinen
Bcnzoeharzes;Versuche, die Benzoesäure von an¬
hangenden Harztheilchcn zu besreycn, nebst einem
daraus abgeleiteten Verfahren, die reine Bcnzoe-
säure darzustellen XX. 2 St. 7z.

'— Dessen Prüfung der von Lichtcnbcrg angegebe¬
nen vorlheilhaftcn Bcrcitungeart des kl)
lulzidursti und des ssibisto-lul-
pssurari XX. 2 St. y t.

— Dessen Nachricht von dem Fortgange der Ange¬
legenheiten,die Versorgungsanstaltder würdigen
ausgedienten Apothckcrgehülfcn betreffend XX.
2 St. -02.

— Vermischte pharmaceutisch< chemische Bemerkun¬
gen und Versuche desselben XXI. s St. roz.

— Ueber eine leichte Umwandlung des salpctersan-
ren QueeksilbcrorydulS in salzsaurcS Qucckstlbcr-
oxyd oder Sublimat, und eine daraus abgeleitete
Worsichlöregel bey der Bereitung des salzsaurcn
O.uecksilberoxydulSdurch den Weg der Nieder¬
schlagung cbcnd. — Ueber das jchige häufige
Vorkommen von Verfälschungen des Kopaivabal-
sams 109. — Beobachtung einer Verfälschung
des Bernsteins mit Geigenharz und Entdecknngs-
methode derselben uz.
Dessen chemische Analyse des Nöthels XXIV.

i St. 71.
— Dessen Versuche, welche beweisen, daß die vor¬

gebliche gänzliche Unauflöslichleitdes kohlenstoss-
saurcn KalkS im Wasser nichtig sey XXV.
z St. 44.

XXVI. Bd. E Buch 0 lzz
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Bucholz; Dessen chemische Untersuchung der Gab
gantwurzel XXV. 2 St. z.

— Schriften desselben s. Apothekcrkunst, Ehe«
wie, Günthersbad, Pharmacie.

Bucholz und Bernhardt; deren Umarbci,
tnng einer Schrift s. PHar in a k o l og i c.

Bucholz und Gehlen; Deren Gedanken und
Vorschläge über die Verbesserung der Lage armer
Individuen aus der dienenden Klasse der Apotheker
im Aller, und dadurch zugleich zur bessern Aus,
Übung der Kunst selbst XX! U, 2 Sr. z

Bucholz und Meißner über die Darstellung
eines reinen StickstossgaseSnach Vertheilet s Me-
thode XXlV. 1 St. zy.

Bucholz und Trvmmsdvrff; Fernere Nach,
richt derselben von dem Fortgangs der die Versor¬
gungsansialt der würdigen ausgedientenApethc-
kergchülfen betreffendenAngelegenheiten XX!.
2 St. 2YY.

Bücherskorpion; Wie derselbe von der Anna¬
gung des Papieres abzuhalten ist XiX. 1 St.
144.

de Bullion; Dessen Versahren, ans der Soda
mehr Krystallen, als gewöhnlich zu erhalten XVII.
1, St. z68.

Lnpdtenrnm x erkoli atrrin enthält eine große
Menge Kali XkX. 2 St. 77.

Lnsd» xilsr; Eine in Thibet gebräuchliche Arz,
Nky XXII. » St. 2 2Z.

DulLkill - äle; Eine in Thibet gebräuchliche
Arzney XXII. 1 St. -2-.

Butter; Wirkung derselben auf das Bley XVII.
2 St. Z74. — Ueber diese Benennung XXII.
1 St. 208. — Mittel, dieselbe lange frisch zu
erhalten XXV. 2 St. z;;.

Vut,



Butter — Cabet 6?

Butter, aus den Kakaobohne»; Einige
Versuche als Beytrag zur Bestimmung der besten

Methode, sie aus denselben abzuscheiden XX.
1 St. 6,.

Vuttermilch; Wirkung derselben auf das Bley
XVII. i St. Z7Z.

Brltteröl; Verfahren, dasselbe zu erhalten XXV.
2 St. ZlO.

Buttley; Dessen neu erfundene Methode, Ert

trakte und Pulver von narkotischen Pflanzen auf
eine bessere Art zu bereiten XXV. i St- so.

C.

tüalzstte» oöuronkls; XXIV. 2 St. 182»

Caboeger; f. Kaboeger.

Cacaobohnen; s. Kakaobohnen.

Cacahuatc; s. Knkahuate.
Cachabambo; f. Kachabambo.

Cadct; Dessen Bemerkung über eins Eigenschaft
des gckampferten Wassers XVl. 2 St. zgz.

>^- über den Vicncukitt, seine Analyse und seinen
Gebrauch XVIII. 1 St. zyy.

über die blasenziehenden Mittel XXII. r St. 147.
— über die pharmaceutische Nomenklatur XXII.

1 St. 198.

dessen Analyse des Lycopodium XXIII. 2 St»
141.

— dessen Beobachtungen über den jetzigen Zustand
der Pharmacie XXlII. 2 St. izö.

über die Malambo, eine unlängst in der Arzt
neykunde angewandte Rinde XXV. 1 St. 87.

Ueber das sdakahliatc von Mani und Amerika
cbend. 99.

Cadec.-Gassicourt hat den Kaffee anälysirt
XVI. r St. 146.

Es L!gk>«
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